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HERZLICH WILLKOMMEN!
Mit dem 1. Februar 2012 wird Frau Kron ihren Dienst 
an unserer Schule antreten. Sie unterrichtet die Fächer 
Englisch  und  Erdkunde.  Wir  begrüßen  sie  bei  uns, 
wünsche ihr einen guten Start und viel Freude bei der 
Arbeit!

SCHULPFLICHTÜBERWACHUNG,
das ist ein Wort aus der deutschen Verwaltungsspra-
che. Gemeint mit diesem Ausdruck ist: Wer die Real-
schule verlässt, muss die Schulaufsicht darüber infor-
mieren, in welchen weiteren Ausbildungsgang (beruf-
liche  Ausbildung  oder  weiterführende  Schule)  er 
wechselt.  Bislang geschah das in der Form,  dass die 
Schülerinnen und Schüler zusammen mit  ihren Klas-
senlehrerinnen  und Klassenlehrer ein entsprechendes 
Formblatt  ausfüllten.  Ab Sommer  2012 soll  dies  im 
Online-Verfahren geschehen. Auch hier ist  daran ge-
dacht, dass die Schülerinnen und Schüler in einem un-
serer PC-Räume die entsprechenden Vorlagen ausfül-
len und abschicken. Mehr dazu, sobald die Schule in-
formiert ist.  

UNTERRICHTSVERSÄUMNIS
Wenn  ein  Schüler  oder  eine  Schülerin  krank  wird, 
muss  die  Schule  unmittelbar  telefonisch  informiert 
werden. Dabei geht es nicht nur darum, „Schulschwän-
zen“ zu verhindern; dem Kind könnte ja auch unter-
wegs etwas passiert sein. 
Wenn der Schüler oder die Schülerin nach Genesung 
wieder  zur  Schule  kommt,  muss  die  Entschuldigung 
der Eltern mitgebracht werden.
Wenn ein Schüler oder eine Schülerin unentschuldigt 
einen Test oder eine Klassenarbeit versäumt, gilt dies 
als nichterbrachte Leistung und wird mit ungenügend 
bewertet. 

2. ELTERN- UND SCHÜLERSPRECHTAG
In diesem Schuljahr findet wie im Terminplan ange-
kündigt  der  2.  Schüler-  und  Elternsprechtag  zeitnah 
nach  der  Ausgabe  der  Zwischenzeugnisse  statt  und 
zwar  am Aschermittwoch,  22.  Februar  2012,  in  der 
Zeit von 15.00 bis 20.00 Uhr. Die entsprechenden Mit-
teilungen sind bereits  verteilt.  Die Termine  sollten 
vor der Karnevalspause gemacht sein.

UNSERE BERATUNGSLEHRER
FÜR BILDUNG & ERZIEHUNG.

Für diese Bereiche steht Herr Turinsky Sprechstunde donners-
tags 3. Std.) zur Verfügung. Für die

BERUFSWAHLVORBEREITUNG
Frau  Watrin und  Herr  Turinsky  sind für  den  Bereich Berufs-
wahlvorbereitung  zuständig.  Ihre  Sprechstunden,  jeweils  nach 
Vereinbarung: Frau Watrin donnerstags, 4. Stunde, und Herr Tu-
rinsky donnerstags in der 3. Stunde.

BROTPRÜFUNG

Am Donnerstag, dem 15. März 2012, findet in der Zeit 
von 8.00 bis 13.00 Uhr die  BROTPRÜFUNG 2012 
der Bäcker-Innung Euskirchen bei uns statt. Der Brot-
prüfer ist bereit, klassenweise oder in kleinen Gruppen 
Schülerinnen und Schüler über das Brot, seine Herstel-
lung, seine Qualitätskriterien und die Kulturgeschichte 
des Brotes zu informieren.

UNSER LERNPARTNER
IST DIE

ANMELDUNG
FÜR DIE KLASSEN 5 2012/2013

Wegen der Karnevalstage, die mitten in der Anmelde-
periode für die Klassen 5 des Schuljahres 2012/2013 
liegen, folgen die einzelnen Anmeldetage mit den je-
weiligen Uhrzeiten: 

Montag, 13. 2. 2012, 8.00-17.00,
Dienstag, 14. 2. 2012, 8.00-13.00,
Mittwoch, 15. 2. 2012, 8.00-13.00,
Mittwoch, 22. 2. 2012, 8.00-13.00,

Donnerstag, 23. 2. 2012, 8.00-17.00,
Freitag, 24. 2. 2012, 8.00-13.00,

Samstag, 25. 2. 2012, 9.00-12.00,
Montag, dem 27. 2. 2012, 8.00-17.00,

Dienstag, 28. 2. 2012, 8.00-13.00,
Mittwoch, 29. 2. 2012, 8.00-13.00.

Bitte,  vereinbaren  Sie  vorab  über  unser  Sekretariat 
einen Termin,  da  wir  Wert  auf ein persönliches  Ge-
spräch mit Ihnen legen.

BÜCHERBÖRSE – 2. VERSUCH
Die  Idee  der  Bücherbörse  ist  keineswegs  neu:  Am 
Ende des Schuljahres bieten Schüler und Schülerinnen 
z. B. der Klasse 7 ihr Deutschbuch Schülern der Klasse 
6 an.  Auf diese Weise können die Verkäufer für ihr 
hoffentlich gut erhaltenes Buch noch einige Euro be-
kommen, die Schüler der Klasse 6 oder deren Eltern 
müssen nicht den Preis für ein neues Buch bezahlen.
Wenn ein Schüler oder eine Schülerin ihr von den El-
tern bezahltes Buch jüngeren Schülern anbieten möch-
te, gibt er bitte im Sekretariat einen Zettel ab, auf dem 
sein Name, seine Klasse und der Preis steht, den er für 
das Buch haben möchte.



Das alles wird dann im nächsten KKR-Info veröffent-
licht;
Cedric  Brosche,  7b,  bietet  sein  Deutschbuch  zum 
Preis von 10,00 € an;  interessierte Schüler der Klas-
se 6 können sich dann mit dem „Verkäufer“ in Ver-
bindung setzen.

FÖRDERANGEBOTE
Mit dem zweiten Schulhalbjahr setzt die Halbjah-
resförderung ein:  Die Schülerinnen und Schüler, 
die mit dem Zwischenzeugnis nicht versetzt wer-
den würden, erhalten in einem Fach mit nicht aus-
reichender Note eine gezielte Förderung in einer 
Kleingruppe.  Das  Ziel:  Nichtversetzungen  im 
Sommer sollen verhindert werden.
Die  Teilnahme  an  dieser  Förderung  ist  ver-
pflichtend wie jeder andere Unterricht auch!
Bei  dieser  Gelegenheit  wird  auf  die  allgemeine 
Förderung (Defizitförderung)  hingewiesen:  Auch 
für Schülerinnen und Schüler, die in einem Haupt-
fach nicht ausreichende Leistungen haben, gibt es 
auch dann eine Förderung, wenn die Versetzung 
nicht gefährdet ist. 
Leider stellen die Lehrerinnen und Lehrer, die die-
se Förderung anbieten, ständig fest, dass sie von 
den Schülerinnen und Schülern, teilweise mit Dul-
dung der Eltern, nicht angenommen wird.

Täter erkannt
Euskirchener „Bulle“ hat Elefantengedächtnis

Zu  diesem  Zeitungsartikel  muss  erwähnt  werden,  dass 
Gregor Teuber einer unserer Bereichspolizisten ist. Er ge-
hört  auch  zu  den  Beamten,  die  immer  wieder  auf  dem 
Bahnhofvorplatz  den  Schülerinnen  und  Schülern  durch 
seine Anwesenheit Sicherheit vermitteln möchten.

Vier Jahre lang jagte die Polizei vergeblich ein Sexferkel, 
das vor einem Mädchen die Hose runtergelassen hatte. Jetzt 
konnte der Täter endlich festgenommen werden: dank Poli-
zeihauptkommissar Gregor Teuber (59) – dem „Bullen“ mit 
dem Elefantengedächtnis!
Als die Tat 2008 auf dem Bahnhofsvorplatz passierte, wurde 
das Gesicht des Täters für einen Moment von der Überwa-
chungskamera aufgenommen. Und ein Gesicht, das Teuber 
mal gesehen hat, vergisst er nicht so schnell.

„Als der Mann mir jetzt entgegenkam, kam mir sofort die 
Tat wieder ins Gedächtnis“, erzählt der Bezirksdienstbeam-
te. Gregor Teuber, seit 43 Jahren bei der Polizei, nahm die 
Personalien des Tatverdächtigen auf und überprüfte den al-
ten Fall. Bingo! In der Vernehmung legte der seit vier Jah-
ren Gesuchte ein Geständnis ab.
„Gesichter  konnte  ich  mir  schon  immer  gut  merken.  Ich 
sehe eins und weiß: Da war was. Dann überlege ich, ob es 
beruflich oder privat war und ob die Begegnung angenehm 
war“,  erklärt  er.  Wie  beim  Weihnachtsmarkteinsatz,  wo 
Gregor Teuber ein Mann auffiel, der seit Jahren wegen Be-
truges per Haftbefehl gesucht wurde. 
„Der Kollege ist in der ganzen Behörde bekannt, weil er auf 
die Weise schon mehrfach Straftäter gefasst hat“, so Polizei-
sprecher Norbert Hardt nicht ohne Stolz.

TERMINE 2011/2012
Januar 2012

Februar
Di 7 Schulgottesdienst für die Klassen 9/10
Do 9 Fair Play Turnier für die Klassen 6
Fr 10 Zeugnisausgabe

Im Anschluss: Vorgezogener Unterricht der Klas-
sen 8 bis 10 für Weiberfastnacht

Mo 13 Rücktritt in die vorhergehende Klasse auf Antrag 
der Eltern (§ 28 ASchO)

Do 16 Weiberfastnacht
Fr 17 1. beweglicher Ferientag
So 19 Karnevalssonntag
Mo 20 Rosenmontag * 2. beweglicher Ferientag
Di 21 3. beweglicher Ferientag
Mi 22 Aschermittwoch

2. Eltern- und Schülersprechtag
Fr 24 Lernstandserhebung Deutsch
Di 28 Lernstandserhebung Englisch

März
Do 1 Lernstandserhebung Mathematik
Di 6 Schulgottesdienst für die Klassen 7/8
Mo 12 Betriebspraktikum der Klassen 9 bis 30.3.2012
Fr 23 Ski-Freizeit bis 30.3.2012
Mi 28 Brennballturnier für die Klassen 7
Fr 30 Osterferien bis 15.4.2012

UNSERE SCHÜLERBÜCHEREI
ist an jedem FREITAG für Euch in der ERSTEN UND ZWEI-
TEN PAUSE  geöffnet.  Ihr  findet  einen renovierten,  freundli-
chen Raum vor, in dem Ihr in Ruhe stöbern könnt. Das Bücher-
angebot wird ständig erweitert.

IHR SOLLTET EINMAL VORBEISCHAUEN!
FUNDSTÜCKE

Im Sekretariat haben sich wieder „Fundstücke“ in er-
heblichem Umfang angesammelt. Im Rahmen des El-
ternsprechtages können sich Eltern vor dem Sekretariat 
erkundigen, ob sich unter den Fundstücke solche Klei-
dungsstücke befinden, die (schon lange) vermisst wer-
den.

UNSER  IT-LERNPARTNER 
IST DIE FIRMA

Die BOLLWERK-APOTHEKE, ist der FÖRDERER unserer 
Schulsanitäter. Sie hilft  mit  dem für ihre Übungen und Arbeit 
notwendigen Material. Vielen herzlichen Dank!

Kaplan-Kellermann-Realschule * Kölner Straße 12 * 53879 Eus-
kirchen   02251  957500   02251  957509  kaplan-keller-
mann-realschule@t-online.de * www.kaplan-kellermann.de
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